A u f h e b u n g s s a t z u n g

der Veränderungssperre zum Bebauungsplan 
„Dorfzentrum“

der Gemeinde Rhodt unter Rietburg
vom 

Der Gemeinderat Rhodt unter Rietburg hat auf Grund der §§ 14 Abs. 1, 16 und 17 Abs. 4 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 20. Juli 2022 (BGBl. I S. 1353) geändert worden ist in Verbindung mit § 24 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) in der Fassung vom 31. Januar 1994, zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 27.01.2022 (GVBl. S. 21) die folgende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 Aufhebung der Veränderungssperre
(1) Die am 26.04.2022 beschlossene und am 05.05.2022 ortsüblich bekanntgemachte Satzung vom 28.04.2022 über eine Veränderungssperre zum Bebauungsplan „Dorfzentrum“ wird aufgehoben.

(2) Der Geltungsbereich dieser Satzung umfasst den Bereich des Bebauungsplangebietes „Dorfzentrum“, dies sind nachfolgende Grundstücke und Teilflächen der Grundstücke mit den Plannummern: 347, 347/2, 304, 346/4, 341/4, 311/3, 311, 342/2, 346/3, 346/5, 350/4, 344, 350/3, 349/2, 303, 341, 341/5 und 330/22.
-siehe beiliegenden Lageplan-
§ 2 Inkrafttreten
Die Satzung über die Aufhebung der Veränderungssperre tritt mit der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 

Rhodt unter Rietburg, den 

Armin Pister
Ortsbürgermeister

Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 215 BauGB Satzungen, die unter Verletzungen von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten, wenn die Rechtsverletzung nicht innerhalb von zwei Jahren nach der öffentlichen Bekanntmachung der Satzung schriftlich unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. 

